
Wein des Monats: Virtù Nebbiolo 1999 
Üppige, konzentrierte Weine haben
Hochkonjunktur. Doch ganz ehrlich: Der
Trinkspass hält sich bei diesen pompösen 
Gewächsen in Grenzen. Sie imponieren auf
Kosten von Eleganz und
Trinkfreundlichkeit. Tragisch ist, wenn
die aufgemotzten Weine aus finesserei-
chen Rebsorten wie Pinot noir oder
Nebbiolo stammen. 
Gerade aus dem Nebbiolo werden im
Piemont wahre önologische Giganten 
gekeltert. Umso erfreulicher ist, wenn
für einmal ein graziler, beschwingter
Nebbiolo anzuzeigen ist, und noch
erfreulicher, wenn uns dieser vib-
rierende, duftige, mit Rückgrat ausge-

stattete Wein aus dem Veltlin erreicht.
Verantwortlich für den charaktervollen
Tropfen zeichnet die Schweizer Gruppe I
Vinautori um den Winzer Pietro Triacca,
den Journalisten Stefan Keller und den

Berater Christian Zündel. Mit innova-
tiver Rebpflege und klassischer
Kelterungstechnik erzeugen sie
Weine, die dem in Vergessenheit gera-
tenen Südalpental den Weg in eine
hellere Zukunft weisen könnten
(Brancaia, Zürich, Tel. 01/422 45 22,
www.brancaia.ch).  

Virtù Nebbiolo 1999, I Vinautori, 
Terraze Retiche di Sondrio, Fr. 28.–  


